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Ich möchte an dieser Stelle aus eigener Erfahrung noch einmal betonen:

So sehr man sich auch für seine Klasse engagiert und sich verpflichtet fühlt, sie durch Dick und
Dünn zu begleiten: JEDER ist ersetzbar und niemand ist unverzichtbar.
Auch wenn es der werdenden Mutter freigestellt ist, während des Mutterschutzes vor der
Geburt weiter zu arbeiten, so ist das meines Erachtens wieder eine Situation, in der man die
pädagogsichen Preise kaputt macht. Ich fände es schade, wenn sich andere werdenden Mütter
mit Verweis auf die TE künftig fragen lassen müssten, wieso sie nicht auch soviel Einsatz
zeigen.
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